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12.000 Euro für mehr Nächstenliebe
Stiftung Nächstenliebe vergibt Gelder an kleine Projekte in Berlin

Berlin, 19.12.2008: Die Stiftung Nächstenliebe ruft insbesondere kleinere und innovative Berliner 
Projekte dazu auf, sich bei ihr bis zum 31.01.2009 um eine finanzielle Förderung zu bewerben. 
Ziel der Stiftung ist es, gemeinnützige Projekte der Wohlfahrtspflege in den Bereichen Soziales, 
Kultur, Bildung und Religion zu finanzieren, die der Verwirklichung von Nächstenliebe verpflichtet 
sind. 

Bis zu 12.000 Euro werden erstmals durch die Stiftung im Frühjahr 2009 vergeben und sollen 
als Hilfe zur Selbsthilfe die Eigeninitiative der Betroffenen stärken. „Der Zweck der Stiftung wird 
verwirklicht durch eine schnelle und unbürokratische Vergabe von Mitteln an die Projekte“, sagt 
Christoph Kuhnke, Vorstand der Stiftung. Außerdem will die Stiftung die „Nächstenliebe“ als 
humanen Wert und Maßstab ethischen Handelns im öffentlichen Bewusstsein wach halten und 
verbreiten. 

Bewerben können sich gemeinnützige Organisationen, deren Projekte in Berlin verwirklicht 
werden und die Teil der Evangelischen Kirche oder Mitglied im Diakonischen Werk sind. 
Es können Personal- wie Sachkosten für die Dauer eines Jahres gefördert werden.    

Die Stiftung Nächstenliebe wurde am 31.10.2007 mit einem Kapital von 320.000 Euro errichtet. 
Sie ist die erste diakonische Förderstiftung dieser Art; Maßgeblich beteiligt sind das Diakonische 
Werk Berlin-Brandenburg-schlesische Oberlausitz (DWBO), das Diakonische Werk Tempelhof-
Schöneberg e.V. und für das Gemeinwohl engagierte Unternehmen und kirchliche Organisatio-
nen. Berliner Bürgerinnen und Bürger sowie weitere Unternehmen können als Zustifter die Stif-
tung noch weiter voran bringen.  
 
Weitere Informationen:  
Pfarrer Christoph Kuhnke, Vorstand der Stiftung Nächstenliebe,  
Tel. 030. 75 75 02 40 / 0151-11 69 13 07   
Cornelia Schwerin, Öffentlichkeitsarbeit im Diakonischen Werk Tempelhof-Schöneberg e.V.,  
Tel. 030. 75 75 02 04 / 0176-22 11 47 40. 
 
Die Förderrichtlinien und Beispiele für Förderprojekte können abgerufen werden unter 
www.stiftung-naechstenliebe.de


